
Informationsblatt für die Stadt Drebkau
mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain,

Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Jahrgang 4 Samstag, den 26. Mai 2012 Nummer 05/2012

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

22.06.12 – 24.06.1222.06.12 – 24.06.12
Freitag
17:30 Uhr  „Alt Herren“ Fußballspiel

SV Leuthen – SV BW Schorbus

20:00 Uhr „Weiberkram“ aus Cottbus
Vorbestellung über Autohaus „Oder“
und Gaststätte „Zum Leutnant“ für 9,-€

Samstag
10:00 Uhr   Fußballturniere – E/D- Jugend
10:30 Uhr   Beachvolleyballturnier/Tischtennis
12:30 Uhr   Freizeitfußballturnier

Preisbillard, Bogenschießen
Preisschießen/ Kegeln 

15:00 Uhr   Kuchenbasar 

15:30 Uhr   Frauenfußball 
SV Leuthen/Kl. Oßnig

19:00 Uhr   Festveranstaltung „60 Jahre SVL“

21:00 Uhr   Sportlerball mit Live-Band
„NA UND“

und tollen Überraschungen

Sonntag
10:00 Uhr Kindersportfest für alle Kleinen

Freizeitvolleyballturnier   
Billard/Kegeln/Bogenschießen
Präsentation der Kleintierzüchter

10:30 Uhr   musikalischer Frühschoppen 
mit  Erich Budischin

11:30 Uhr   Staffelwettkämpfe
der Ortsteile der Stadt Drebkau

12:30 Uhr   „Helmut‘s Gulaschkanone“
13:00 Uhr    Siegerehrung Stadtsportfest 
14:00 Uhr    Blasmusik am Nachmittag mit den

„Lindenmusikanten“
Kuchenbasar und Tombola,
Kinderfest mit Spielpark, Springburg,
Fahrzeuge des  MC Spremberg, Basteln, 
Kutschfahrten, Staffelspiele

15:00 Uhr    Fußball AH 
Stadtauswahl - FC Energie Cottbus
(in der Pause – Spiel der Bambinis)

15:30 Uhr    Siegerehrung Kindersportfest
16:30 Uhr     Abschluß und Tombolaauswertung

Lesen Sie dazu auch auf Seite 13.
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Das Drebkauer Heimatblatt erscheint monatlich und wird kostenlos mit dem Amtsblatt an alle Haushalte in der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen
Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain, Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch verteilt.
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes 
erscheint am Samstag, 23.06.2012

Redaktionsschluss ist am Freitag, 15.06.2012

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!
e-mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  Mai/Juni 2012
27.05.2012    14.00 Uhr   Konfirmationsgottesdienst mit Chor und Bläser in der Hoffnungskirche

02.06.2012 - Dorffest in Siewisch – Siehe gesonderte Veröffentlichung!
02.06.2012 7.30 Uhr Vereinsgewässer Restloch Casel, AV OG Jehserig 52 e.V., Jugendangeln
02.06.2012 14.00 Uhr Darts-Turnier „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
02.06.2012 - Kindertag im OT Casel – Siehe gesonderte Veröffentlichung!
09.06.2012 - Einweihungsparty „WC-Trakt“ TV Golschow e.V.

Siehe gesonderte Veröffentlichung!
09.06.2012 15.00 Uhr Traditions- und Familienfest im „Drehpunkt Göritz“
16.06.2012 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
16.06.2012      9.30 Uhr  15.00 Uhr; Kinderkirchentag  in der Hoffnungskirche mit Kindern aus dem ganzen Kirchenkreis.
16.06.2012 19.00 Uhr Steinitzer Tanztheater und Akkordeonmusik“ – Interessengemeinschaft „Kulturpark Steinitz“
17.06.2012 14.00 Uhr 2. Sozialer Trödelmarkt auf dem historischen Marktplatz in Drebkau
24.06.2012 - Johannisreiten im Ortsteil Casel – siehe gesonderte Veröffentlichung!
24.06.2012 13.30 Uhr Sternfahrt der Nachbarn des Tagebaues Welzow-Süd zum Sommerfest „Zwischentraumzeit“ auf 

dem Gut Geisendorf. Abfahrt: 13.30 Uhr ab Steinitzhof - Siehe gesonderte Veröffentlichung!
22.-24.06.12 - 60 Jahre SV Leuthen/Klein Oßnig e.V. – siehe gesonderte Veröffentlichung!

Zum Vormerken!
01./02.09.2012 7. Drebkauer Brunnenfest mit umfangreichen Bühnenprogramm auf dem historischen Marktplatz

Drebkau (u.a. mit Mark Ashley vom Supertalent 2011 u.v.m.) sowie dem Oldtimer- und
Feldküchentreffen auf dem Brauhausgelände und dem Trödelmarkt auf dem Gelände der
„Alten Garage Nr. 55“. 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimat-
blattes gemeldet wurden. 

Wichtiger Hinweis!

Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern,

dann bitte die Fotos separat mit senden und nicht in die Dateien mit einfügen.

Damit gewähren Sie uns eine bessere Qualität der Fotos zum drucken.

Ihre Druckerei
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Stadtleistungsvergleich der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau
Am Sonnabend, den 05.05.2012 fand auf dem Sportplatz in
Casel bei strahlendem Sonnenschein der Stadtleistungsver-
gleich der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau statt. Ins-
gesamt starteten 5 Mannschaften der Jugendfeuerwehren,
davon 1 Gastmannschaft aus Neuhausen sowie 7 Männer-
Mannschaften aus den Ortswehren. In der Disziplin „Lösch-
angriff-nass-Männer“ gewann, zum dritten Mal hintereinander
die Ortswehr Schorbus. Der Pokal bleibt somit nun in
Schorbus. Als Anerkennung für gezeigte Leistungen und
abgelegte Qualifizierungen im Feuerwehrdienst wurden fol-
gende Kameraden ausgezeichnet:

mit dem Leistungsabzeichen „FwDV 3“ in der
Sonderstufe Gold
Ralf Hauptvogel, Olaf Ernst, Stefan Grothe

mit dem Leistungsabzeichen „FwDV 3“ in der Stufe
Bronze
Caroline Kaiser, Marcus Grande, Steven Pötsch, Christian
Kaschula, Steffen Schneider, Robert Lippert, Aron Mangler,
Doreen Kielow, Nicole Koall, Stefan Natusch, André Natusch,
Thomas Zademach, Tino Weber

mit der Leistungsspange „Technische Hilfeleistung“ in
der Stufe Bronze
Stefan Grothe, Sven Noack, Ralf Hauptvogel, Hagen
Dommaschk

Der Kamerad der Ortswehr Casel, Christoph Conrad, wurde
für sein Engagement und seine Unterstützung bei der
Ausrichtung von Wettkämpfen der Landes-, Kreis- und Stadt-
jugendfeuerwehren mit dem Ehrenzeichen des Kreisfeuer-
wehrverbandes ausgezeichnet.

Hier nun die Ergebnisse in den einzelnen
Wettkampfdisziplinen:

Löschangriff – nass – Männer Wertung Wertung 
2011

in sec. in sec.
1. Platz Ortswehr Schorbus 0:31:02 0:34:14
2. Platz Ortswehr Siewisch 0:33:71 0:43:07
3. Platz Ortswehr Leuthen 0:34:98 0:37:19
4. Platz Ortswehr Drebkau/Kausche 0:35:10 0:34:35
5. Platz Ortswehr Casel 0:38:13 0:50:22
6. Platz Ortswehr Jehserig 0:40:36 0:39:39
7. Platz Ortswehr Laubst 0:44:86 0:53:07

Löschangriff – nass – der Jugendfeuerwehren 
Jungen Altersklasse 10 – 14

1. Platz Ortswehr Drebkau/Kausche 0:37:44 0:42:03
2. Platz Ortswehr Schorbus 0:42:50 0:42:92
Zwerge Ortswehr Jehserig 0:43:94 1:12:00

Jungen Altersklasse 15 – 17

1. Platz Ortswehr Siewisch 0:31:75 0:34:20

Gruppenstafette der Jugendfeuerwehren

Jungen Altersklasse 10 – 14

1. Platz Ortswehr Drebkau 2:36:37 2:32:15
2. Platz Ortswehr Schorbus 2:46:24 2:36:06
Jungen Altersklasse 15 – 17

1. Platz Ortswehr Siewisch 2:14:67 2:06:24

5 x 80 m Feuerwehrstafette der Jugendfeuerwehren

Jungen Altersklasse 10 – 14

1. Platz Ortswehr Schorbus 1:41:60 1:51:11
2. Platz Ortswehr Drebkau/Kausche 1:43:20 1:40:23

Zwerge Ortswehr Jehserig 2:06:02 2:07:30

Jungen Altersklasse 15 – 17
1. Platz Ortswehr Siewisch 1:23:50 1:19:03

Pokalwertung der Jugendfeuerwehren

Jungen Altersklasse 10 – 14

1. Platz Ortswehr Drebkau/Kausche
2. Platz Ortswehr Schorbus

Jungen Altersklasse 15 – 17

1. Platz Ortswehr Siewisch

Allen Siegern einen Herzlichen Glückwunsch! Vielen Dank an
die Kameraden der Ortswehr Casel für die Organisation der
Verpflegung der hungrigen Mäuler. Aber auch ein großes Dan-
keschön an alle teilnehmenden Mannschaften für ihr gezeig-
tes Engagement bei der Vorbereitung und Durchführung des
diesjährigen Stadtleistungsvergleiches. 

Zum Abschluss der Veranstaltung wartete noch eine freudige
Überraschung: Aufgrund einer finanziellen Unterstützung der
Sparkasse Spree-Neiße konnten u.a. weitere 13 Jugendfeuer-
wehrparkas an den Stadtjugendwart übergeben werden. Stolz
wurden die Parkas von den Kindern entgegengenommen.
Nun sind alle jungen Kameradinnen und Kameraden der
Jugendfeuerwehren bei ihren Ausbildungen und Wettkämpfen
auch vor Wind und Wetter geschützt. Dafür ein großes
Dankeschön an die Sparkasse Spree-Neiße sowie an Herrn
Köhne, der die Beschaffung der Parkas ebenfalls unterstützt
hat.  

Keuchler,
Sachbearbeiterin Brandschutz
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EEiinnllaadduunngg
Die Städte und Gemeinden rund um den Tagebau Welzow-Süd laden Sie zu einem Nachmittag für die ganze Familie auf das
Gut Geisendorf ein. Bereits zum zweiten Mal möchten wir mit einer Sternfahrt den Verbund REK (Regionales Entwicklungskon-
zept) der Tagebaunachbarn Spremberg, Welzow, Drebkau und Altdöbern-Neupetershain nach außen tragen und die
Zusammenarbeit der Tagebaunachbarn mit einer gemeinsamen wiederkehrenden Veranstaltung im Gut Geisendorf bekunden.
Die Stadt Drebkau ruft alle interessierten Einwohner zur Teilnahme an der Sternfahrt auf.
Treffpunkt ist am 24.06.2012, 13.30 Uhr – Steinitzhof.

Auf die Räder, fertig, los!
Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS

geht in die 9. Runde - Peitz und Drebkau strampeln um
12.000 Euro mit -  Erstmals eigener Kinderwettbewerb um

„Weißes Trikot“ - Neuer Abstimmmodus für Projekte -
Hybrid-Roller von MZ zu gewinnen

Das Fischerfest in Peitz und das Brunnenfest in Drebkau warten in die-
sem Jahr mit einem sportlichen Höhepunkt auf: Während Drebkau in die-
sem Jahr erstmals am Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS teil-
nimmt, ist Peitz bereits zum 7. Mal mit dabei. Am Sonntag, 12. August,
radelt Peitz unter dem Motto „voRWEg gehen und Gutes tun“ mit; in
Drebkau sind am Samstag, 1. September, kräftige Beine gefragt. Dafür
stehen auf der Städtewettbewerbs-Bühne in Peitz (Dammzollstr./Park-
platz Amtsverwaltung) und in Drebkau (Schloßstraße/Schulhof Grund-
schule) je ein Erwachsenen- und ein Kinderfahrrad bereit. Ziel ist es,
möglichst viele Kilometer zu sammeln, denn als Prämie winken bis zu
12.000 Euro für ein gemeinnütziges Projekt.

Abstimmung online & vor Ort
Erstmals bestimmen vor Ort ausschließlich die teilnehmenden Sportler,
welches Projekt mit der „Energie-Spende“ finanziert wird. Zusätzlich bie-
tet enviaM auf seiner facebook-Seite www.facebook.com/enviaM am
Wettbewerbstag ein Online-Voting für die Projekte an. Alle Stimmen wer-
den nach der Veranstaltung zusammengezählt.

„Weißes Trikot“ – Kinder strampeln für neuen Wanderpokal
Die Kinder in Peitz und Drebkau haben in diesem Jahr die Chance, das
neue „Weiße Trikot“ in ihre Stadt zu holen. Erstmals werden die Kilometer
auf dem Kinderfahrrad in einer eigenen Rangliste festgehalten. „Die
Gesamtkilometerzahlen der letzten Jahre haben uns gezeigt, dass die
Jüngsten meist mehr Kilometer sammeln als die Erwachsenen. Sie ent-
scheiden am Ende, wer den Wettbewerb gewinnt“, so Dr. Andreas
Auerbach, enviaM-Vertriebsvorstand und MITGAS-Geschäftsführer.
„Dieses Engagement wollen wir belohnen.“ Das „Weiße Trikot“ und der
Wanderpokal werden am Ende des Städtewettbewerbs bei einer
Siegerehrung an die Nachwuchsradler überreicht.

Dauerbrenner Städtewettbewerb
Der Städtewettbewerb hat sich in den letzten Jahren zu einem
Dauerbrenner entwickelt. „Viele Kommunen fragen bereits zu Jahres-
beginn an, ob sie wieder für den guten Zweck schwitzen dürfen“, freut
sich Dr. Auerbach über die positive Resonanz. Seit 2004 übernimmt
enviaM so auf sportliche und unterhaltsame Weise soziale Verantwortung
in der Region; im letzten Jahr erstmals gemeinsam mit MITGAS. Beim 9.
Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS treten vom 12. Mai bis 7.
Oktober 33 Kommunen gegeneinander an. Der Startschuss fällt beim
Fliederfest in Bad Frankenhausen (Thür.) – Endstation ist am 7. Oktober
auf dem Zwiebelmarkt in Artern (Thür.). Neben Drebkau erstmals mit
dabei sind Kitzscher und Lohsa (Sachs.) sowie Mücheln in Sa.-Anhalt.

Energie zum Ausprobieren – der Städtewettbewerb macht’s möglich
Ein attraktives Rahmenprogramm ergänzt den sportlichen Wettstreit. Die
Kleinsten können in Mini-Elektroautos durch einen Parcours flitzen.
Experten von enviaM und MITGAS geben Tipps zum Energie-sparen.
Aufpassen lohnt sich, denn bei einem Gewinnspiel lockt als erster Preis
ein Hybrid-Roller.

Hintergrund
Die enviaM-Gruppe ist der führende regionale Energiedienstleister bei
Strom und Gas in Ostdeutschland. Zum Unternehmensverbund gehören
neben der envia Mitteldeutsche Energie AG (enviaM), Chemnitz, 18
Gesellschaften, an denen enviaM mehrheitlich beteiligt ist. Die enviaM-
Gruppe versorgt rund 1,5 Millionen Kunden mit Strom, Gas, Wärme,
Wasser und energienahen Dienstleistungen. Insgesamt hält enviaM Be-
teiligungen an 53 Gesellschaften. Anteilseigner der enviaM sind die RWE
AG mit 58,57 % und rund 700 ostdeutsche Kommunen mit 41,43 %.
MITGAS als größter regionaler Gasversorger in Ostdeutschland mit Sitz
in Kabelsketal handelt mit Erdgas, Bioerdgas, Flüssiggas und Wärme und
bietet energienahe Dienstleistungen an. Darüber hinaus ist MITGAS
Vorlieferant für Stadtwerke der Region. Das MITGAS-Grundversorgungs-
gebiet erstreckt sich über das südliche Sachsen-Anhalt, Westsachsen
und Teile Thüringens. Hauptanteilseigner sind die envia Mitteldeutsche
Energie AG mit 75,39 % und die VNG - Verbundnetz Gas Aktiengesell-
schaft mit 24,6 %.
Weitere Informationen unter www.drebkau.de

Feuerwehr warnt vor Riffelblech im Fußraum 
Die Feuerwehr Neuwied (RP) warnt vor dem Trend, sogenanntes "Riffelblech" im Fußraum von Fahrer und Beifahrer
von normalen Straßenfahrzeugen als Bodenbelag anstelle von Fußmatten zu verwenden. Riffelbleche werden im
Fahrzeugausbau verwendet, um begehbare Flächen auf Fahrzeugen rutschsicherer und stabiler zu machen. In den
Fußraum gehören sie laut Feuerwehr-Empfehlung jedoch niemals. Hier kann der vermeintlich schicke oder verstärken-
de Bodenbelag zum Verhängnis werden. Aktueller Anlass ist ein schwerer Ver-kehrsunfall, zu dem kürzlich Einheiten
der Feuerwehr Neu-wied am Rhein (Rheinland-Pfalz) gerufen wurden. Die Füße eines jungen Pkw-Fahrers waren nach

der Kollision mit einem Lkw durch verbogenes Riffelblech so eingeklemmt worden, dass er nicht selbst seinen Wagen mehr ver-
lassen konnte: Auch die Rettungskräfte konnten ihn nur mit Schwierigkeiten befreien. "Dieses Blech ist extrem widerstandsfä-
hig. Mit schwerem Gerät kann man aber im Fußraum kaum arbeiten - leichteres Gerät schafft es aber oft nur schwer, das
Material zu schneiden", so Wilfried Hausmann von der Führung der Feuerwehr Neuwied. "Bei einem Unfall kann es nötig sein,
Opfer aus ihrem Fahrzeug schnell zu befreien. Solche Bleche können dann zur Falle werden, nach den Verformungen eines
Unfall-Aufpralles wie eine Fußangel wirken", so Hausmann.
Zitat: OBM Frank Hachemer M.A., Feuerwehr Neuwied – veröffentlicht in der Zeitschrift „Feuerwehr“ Ausgabe 3/2012 



OT Casel
03.06.2012 62 Jahre Monika Jung
05.06.2012 84 Jahre Adolf Wilgosch
20.06.2012 73 Jahre Horst Kölling
25.06.2012 63 Jahre Manfred Pietsch

OT Domsdorf
03.06.2012 61 Jahre Eberhard Szerement
07.06.2012 77 Jahre Wilfried Moewes

OT Drebkau
01.06.2012 69 Jahre Ingrid Wiesner
02.06.2012 73 Jahre Wolfgang Kieslinger
03.06.2012 67 Jahre Wilfried Jordan
04.06.2012 81 Jahre Helmut Trebeck
07.06.2012 80 Jahre Ingrid Böhm
07.06.2012 73 Jahre Barbara Reuter
08.06.2012 65 Jahre Renate Koall
09.06.2012 70 Jahre Hermann Hellwig
09.06.2012 70 Jahre Horst Kulke
09.06.2012 69 Jahre Dieter Wilk
10.06.2012 61 Jahre Rainer Kappelt
11.06.2012 66 Jahre Helga Liebeck
11.06.2012 77 Jahre Ruth Noack
11.06.2012 60 Jahre Marion Stöckel
12.06.2012 62 Jahre Karl-Heinz Brack
13.06.2012 84 Jahre Leokadia Kapela
14.06.2012 62 Jahre Ursula Nugk
14.06.2012 71 Jahre Gerda Puls
15.06.2012 60 Jahre Monika Brauer
16.06.2012 92 Jahre Gerda Kossack
17.06.2012 71 Jahre Sieglinde Böhm
17.06.2012 70 Jahre Adelheid Schubert-Höntsch
17.06.2012 69 Jahre Dietmar Walter
18.06.2012 77 Jahre Norbert Nuglisch
19.06.2012 69 Jahre Siegward Klauck
19.06.2012 77 Jahre Manfred Kretschmer
19.06.2012 61 Jahre Bernd Ortlieb
19.06.2012 82 Jahre Bernhard Ortlieb
21.06.2012 67 Jahre Erich Büttrich
21.06.2012 76 Jahre Georg Neumann
22.06.2012 74 Jahre Ruth Kuhle
22.06.2012 83 Jahre Gerhard Pfennig
23.06.2012 63 Jahre Werner Groß
23.06.2012 71 Jahre Edeltraut Kautz
24.06.2012 80 Jahre Gisbert Funke
24.06.2012 71 Jahre Giesela Schade
28.06.2012 70 Jahre Edwin Tarczewski
29.06.2012 73 Jahre Edeltraut Hellmich
29.06.2012 74 Jahre Herbert Pätzold
30.06.2012 61 Jahre Renate Stephan

OT Greifenhain
02.06.2012 74 Jahre Marianne Nska
02.06.2012 74 Jahre Grete Peukert
02.06.2012 74 Jahre Brigitte Wolfgramm
04.06.2012 90 Jahre Oskar Schötz
08.06.2012 80 Jahre Helmut Rahn

OT Jehserig
02.06.2012 80 Jahre Eduard Anderlik
09.06.2012 61 Jahre Ingrid Zschaubitz
21.06.2012 63 Jahre Gerhard Mudring
25.06.2012 66 Jahre Christine Lehmig

OT Kausche
01.06.2012 73 Jahre Herbert Krone
08.06.2012 73 Jahre Siegfried Hudewenz
12.06.2012 74 Jahre Barbara Raschick
14.06.2012 77 Jahre Inge Drochol
16.06.2012 73 Jahre Ilse Krone
22.06.2012 68 Jahre Heide Eschke
29.06.2012 63 Jahre Anita Göttling

OT Laubst
02.06.2012 74 Jahre Karl-Heinz Noack
17.06.2012 75 Jahre Ulrich Selleske
18.06.2012 66 Jahre Artur Herden
22.06.2012 66 Jahre Peter Lucia
28.06.2012 65 Jahre Erika Skwirblies

OT Leuthen
02.06.2012 60 Jahre Gerd Noack
03.06.2012 77 Jahre Erika Langsam
03.06.2012 77 Jahre Gisbert Skorna
04.06.2012 81 Jahre Gisela Gosdschan
05.06.2012 71 Jahre Wolfgang Bartsch
05.06.2012 65 Jahre Klaus-Dieter Dommaschk
08.06.2012 71 Jahre Wera Friesen
11.06.2012 65 Jahre Ehrengard Gulbing
11.06.2012 61 Jahre Wolfgang Konzak
12.06.2012 85 Jahre Elsbeth Hoffmann
13.06.2012 76 Jahre Gerda Imbusch
15.06.2012 76 Jahre Siegfried Wussogk
19.06.2012 61 Jahre Lothar Stodian
19.06.2012 73 Jahre Karl-Heinz Tiebel
20.06.2012 60 Jahre Monika Schaff
24.06.2012 68 Jahre Wolfgang Pötzschke

OT Schorbus
01.06.2012 62 Jahre Angelika Lippert
01.06.2012 62 Jahre Horst-Peter Zadan
02.06.2012 61 Jahre Volker Weimann
05.06.2012 62 Jahre Renate Hämel
08.06.2012 76 Jahre Fritz Nuglisch
14.06.2012 73 Jahre Klaus Surkau
18.06.2012 64 Jahre Dietmar Paßora
20.06.2012 62 Jahre Günter Flögel
21.06.2012 79 Jahre Werner Mutschke

OT Siewisch
02.06.2012 74 Jahre Gisela Schroschk
09.06.2012 65 Jahre Joachim Walther
24.06.2012 72 Jahre Johannes Hofmann
26.06.2012 83 Jahre Josef Kemper
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Glückwünsche & Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...

Aufruf zur Straßenstaffel Ravensbrück - Lidice/Lažáky am 22.06.2012
Vom 22.-24.06.2012 findet zum 24. Mal anlässlich des 70. Jahrestages der tragischen Weltkriegsereignisse, der Vernichtung
der tschechischen Gemeinden Lidice und Lažáky, ein Staffellauf - Start in Ravensbrück - entlang der Todesmarschstrecke der
Frauen aus Lidice - Wesenberg bis nach Kladno; aus Lidice bis nach Lažáky statt. Die Staffelroute führt aus Brodtkowitz kom-
mend entlang der L 52 in Richtung Drebkau-Raakow-Steinitz nach Neupetershain-Welzow-Proschim bis nach Lidice/Lažáky.
Gemeinsam mit dem tschechischen Organisationsteam bittet die Stadt um Teilnahme interessierter Läufer und Radfahrer, die
sich dem Staffellauf in dem o.g. Drebkauer Streckenbereich anschließen würden. An der Staffelhaltestelle Steinitzhof ist durch
die Stadt Drebkau geplant, eine Schleifenanbindung und einen Chronikeintrag vorzunehmen. Hierzu erhalten Sie Informationen
ab dem 14.06.2012 über Aushänge, auf der Homepage der Stadt Drebkau www.drebkau.de und Telefon: 035602-56215.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den
Anrufbeantworter nutzen!)

Der Monatsspruch für den Monat Juni lautet: 

Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.  
1Kor. 15,10

Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten:

Pfingstsonntag, 27. Mai 14.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow                    
Konfirmation mit Chor
und Bläser      

Pfingstmontag, 28.Mai 09.00 Uhr Schiebellstr. 19
Pfr. Selchow               

Sonntag,   03. Juni 10.00 Uhr Hoffnungskirche               
Pfr. Selchow 

Sonntag,  10. Juni 09.00 Uhr Schiebellstr. 19
Pfr. Selchow

Sonntag,  17.Juni 09.00 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow 

Sonntag, 24. Juni 09.00 Uhr Schiebellstr. 19                
Pfr. Selchow      

Änderungen vorbehalten! 

Liebe Gemeindemitglieder,
die Bauarbeiten in der Stadtkirche gehen zügig voran und wir
sind zuversichtlich, dass wir den geplanten Termin der Fertig-
stellung soweit halten können, dass die angemeldeten
Trauungen in der Stadtkirche stattfinden können.
Laut Terminplan sollen die Bauarbeiten im Großen und Ganzen
bis zum 25. Juni abgeschlossen sein. Sicherlich wird es dann
noch einige Restarbeiten geben, aber trotzdem sind wir zuver-
sichtlich, die Kirche nutzen zu können.
Zum anstehenden Kirchenputz suchen wir viele fleißigen
Helfer!!!!  Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schau-
kästen, um die genauen Termine zu erfahren. Wir sind für
jede kleine Hilfe dankbar!!
Bis dahin  bieten wir für alle Gemeindeglieder, die nicht bis zur
Hoffnungskirche können, weiterhin den Gottesdienst in der
Schiebellstrasse 19 an.

Einladen möchten wir Sie zum Konfirmationsgottesdienst in
unserer Gemeinde am Pfingstsonntag, um 14.00 Uhr  in die
Hoffnungskirche. In diesem Jahr werden Maria Grell und
Lauren Theuß, beide aus Drebkau, konfirmiert.
Dieser Festgottesdienst wird von den Bläsern  und der
Drebkauer Sängergemeinschaft umrahmt.

Treffpunkte in unserer Gemeinde!

Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich immer mon-
tags um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum. 
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im Ge-
meindezentrum Kausche. 
Jed. Mittwoch - Evang. Kindertreff - offen für alle Kinder!!!
Der Ev. Kindertreff ist offen für alle Kinder, unabhängig von
Kirchenzugehörigkeit und bietet Raum für das Entdecken bibli-
scher Geschichten, für Singen, Spielen und Kreativität und soll
den Kindern helfen, Antworten auf Lebensfragen zu finden.
Auch werden wir die Bedeutung von Festen und Feiertagen
kennen lernen, die unsere europäische Kultur bis heute
geprägt haben, was wiederum die Allgemeinbildung, sowie
das Verständnis für andere fördert.
Die 1. bis 3. Klasse trifft sich immer mittwochs von 13.30
Uhr bis 14.30 Uhr in der Grundschule in Drebkau.                
Die Kinder der 4.- 6. Klasse treffen sich ebenfalls immer
mittwochs im Gemeindezentrum Kausche, um 15.30 Uhr.

Besondere Einladungen:
• zum Theaterfest am Sonntag, 10. Juni, um 16.30 Uhr in
Klein Döbbern mit dem Theaterstück „An der Arche um
Acht” - nach dem Stück von Ulrich Hubs (Deutscher Kinder-

theaterpreis 2006 ) - eine wunderbar komische Geschichte
über drei Pinguine auf der Suche nach Gott.
• zum Kinderkirchentag am 16. Juni von 9.30 Uhr – 15.00
Uhr ins Gemeindezentrum nach Kausche. Unter dem
Thema „Kommt wir reisen durch die Zeiten in ein altes fer-
nes Land” erwartet alle Kinder ein spannendes Programm!   
Wir sind Gastgeber für viele Kinder aus dem gesamten
Kirchenkreis. Die Kinder vom Ev. Kindertreff sollten sich bis
zum 1. Juni bei Irina Lüskow anmelden (Beitrag 2,50 Euro).
Darüber hinaus sind alle Schulkinder aus Drebkau und
Umgebung herzlich eingeladen. (Beitragzahlung vor Ort ).
Mehr Infos dazu bei Irina Lüskow, Tel. 035608 - 40700   

Für die Arbeit mit Jugendlichen ist Regionaljugendwart
Cord Heinemann tätig. Kontakt: 0 35 73 /  65 80 73
Der Teenkreis trifft sich zwei Mal im Monat, jeweils am 1. und
3. Montag um 17.30 Uhr im Gemeindezentrum in Kausche.
Ab 17.00 Uhr an den gleichen Tagen wird Gitarrenunterricht
angeboten.

Die Frauenhilfe trifft sich immer am letzten Mittwoch im
Monat um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Zu allen Kreisen sind NEUE GESICHTER sehr
willkommen!!!

Für die Innensanierung der Stadtkirche nehmen wir gern
Spenden entgegen. Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine
Spendenbescheinigung aus.
Und hier auch noch einmal die Konto – Nr., wenn Sie für die
Innensanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger:     Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft;
Konto-Nr.:           77 88 00;    BLZ: 100 602 37
Zahlungsgrund: RT    61 53; Innensanierung Stadtkirche
Sie können die Spende auch im Kirchenbüro einzahlen. –

Einen ganz HERZLICHEN DANK an ALLE, die bereits ge-
spendet haben. In diesem Jahr  wurden bereits 938,77 Euro an
Spenden und Kollekten gesammelt. Dafür ein dickes DAN-
KESCHÖN!!!! Durch Ihre Spenden ist es uns möglich, den
Kredit schneller abzahlen zu können und Zinsen zu sparen.

Friedhofsnachrichten
Am 30. Mai führen wir auf den Friedhöfen in Drebkau und
Steinitz die Standfestigkeitsproben an den Grabsteinen durch.
Besonders nach der Winterpause  kann es vorkommen, dass
Grabsteine durch Witterungswechsel nicht mehr standfest
sind. Dies birgt eine Unfallgefahr insbesondere für ältere Men-
schen und Kinder. Der Friedhofsträger ist verpflichtet, für die
Verkehrssicherheit auf dem Friedhof zu sorgen. Der Grabstein
muss einer Druckprobe in einer Richtung von 50 kg standhal-
ten. Bei Beanstandungen werden die Grabsteine mit einem
roten Aufkleber versehen, bei akuter Gefahr wird der Grabstein
umgelegt. Die beanstandeten Grabsteine sind durch eine
Fachfirma befestigen zu lassen. Nach rund sechs bis acht
Wochen erfolgt eine Nachkontrolle.

Ich grüße Sie heute mit dem Vers aus Johannes 16,13:
Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, kommen wird, wird er
euch in alle Wahrheit leiten. 

Eine gesegnete Zeit und schöne Pfingstfeiertage wünschen
Ihnen Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Wilk
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Juni
„Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.“ 

1. Kor. 15,10

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:  
Sonntag, 27.05.2012 / Pfingstfest
10.00 Uhr   Leuthen / Konfirmation / Pfr. R. Marnitz,

Gospelchor & Abendmahl
Sonntag. 03.06.2012
09.00 Uhr      Schorbus / Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr     Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 10.06.2012
14.00 Uhr     Madlow / Sommerfest / Pfr. R. Marnitz &

Pfr. J. Erichsen
Sonntag, 17.06.2012 
09.00 Uhr      Laubst / Pfr. R. Marnitz
16.00 Uhr     Leuthen / Gospelkonzert

Hinweise:
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
a) am Pfingstsonntag feiern wir in der Kirche in Leuthen die
Konfirmation unserer Konfirmanden. Es ist ein gemeinsamer
Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Madlow. 
Unsere diesjährigen Konfirmanden sind:
Heinrich Klunkert – Leuthen
Jonas Krahl – Schorbus OT Kl. Oßnig
Danilo Koall – Schorbus
Jan Paulig – Leuthen
Jannis Simons – Siewisch
Eric Böttcher – Madlow

In der letzten Stunde im Konfirmandenunterricht haben wir
über das Pfingstwunder gesprochen: „ein Brausen wie ein
Wind“; Menschen, die unterschiedliche Sprachen sprechen,
können sich verstehen; 3000 Menschen sind so begeistert von
der Botschaft Jesu, dass sie ihm nachfolgen und sich taufen
lassen. Unter den Jüngern entbrennt ein Streit, welches nun
der richtige Weg sei, weiter zu machen. Simon Petrus will in
andere Städte gehen, um weiteren Menschen die frohe
Botschaft von der Liebe und Gnade Gottes für die Welt weiter-
zuerzählen, Johannes mahnt zur Zurückhaltung, dass die
Römer nicht die christliche Bewegung verbieten, Philippus will
sich erst um die 3000 Neuen kümmern und Andreas ist der
Meinung, dass Geld gebraucht wird, um Versammlungsräume
(Kirchen) bauen zu können. 
Fast 2000 Jahre nach dem Pfingstwunder, - der Geburtsstun-
de der Kirche -, können wir sehen, dass die verschiedenen
Aspekte umgesetzt wurden: Kirchen wurden von unseren
Vorfahren gebaut, das Wort von einer zur nächsten Generation
weitergegeben. In vielen Ländern der Welt wachsen christliche
Gemeinden, in Deutschland stagniert es. 
So sind wir im Moment in unserer Gemeinde in einer Situation,
wo wir zu viele Gebäude für zu wenig Gläubige haben. Wenn
Menschen sich neu vom Glauben ansprechen lassen und in
den Kirchen von Gott und seiner Botschaft erzählt wird, muss
uns nicht um die Zukunft unserer Gebäude bange sein. 
Lassen Sie sich anstecken von dem pfingstlichen Geist und
der Botschaft, dass Gott uns in unserem Leben trösten und
ermutigen und uns am Ende in Gnaden annehmen will. So las-
sen Sie sich zum Beispiel zur Nacht der offenen Kirchen
nach Cottbus am Pfingstsonntag, den 27.05. von 21.00 – 1.00
Uhr. einladen, wo in 11 Kirchen bunte kulturelle und geistliche
Programme dargeboten werden. (www.NdoK.de) 
In der Martinskirche Madlow  gibt es „Akkordeon, Orgel und
mehr“.  Sarah Smith (Cottbus) spielt Klassisches, Geistliches
und Unterhaltsames. In den Pausen wird ein kleiner Imbiss
gereicht. 

b) Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest am
Sonntag, 10. Juni von 14.00 – 18.00 Uhr, an der Martinskirche.
Wir feiern 888 Jahre Martinskirche Cottbus-Madlow. Der Stif-
ter der Martinskirche – Otto von Bamberg wird anlässlich des
Jubiläums persönlich vorbeikommen. Zu seinen Ehren wird ein
Schwein gegrillt. Wir beginnen um 14.00 Uhr mit einem
Gottesdienst im Freien, bei denen die Jungbläser der Ev.
Grundschule blasen und unser Chor singt. Die Predigt hält
Pfarrer Jens Peter Erichsen. Anschließend gibt es ein buntes
Programm für Groß und Klein mit Musik, Tanz und Theater.
Kuchenspenden sind herzlich erbeten.

c) Am Sonntag, den 17 Juni findet um 16.00 Uhr ein
Gospelkonzert in der Kirche in Leuthen statt. Es erklingen
rhythmische Gospellieder. Wir laden Sie herzlich dazu ein. 

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr.
Ort: Kirche Leuthen

3. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse)
dienstags, 14-tägig, 17.00 Uhr, wechselnde Orte, am 5. Juni  in
Madlow (danach Sommerpause). Kinder, die nach den
Sommerferien in die 7. Klasse kommen, können sich zum
Konfirmandenunterricht im Pfarramt Madlow bei Pfarrer
Marnitz anmelden.

4.  Religionsunterricht (für 1. – 3. Klasse) mit Pfrn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht. 

5. Junge Gemeinde! Jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.30
Uhr im Gemeindehaus an der Martinskirche in Madlow. 

6. Unsere Chöre laden zum Mitsingen ein! Neue Sänger
sind herzlich willkommen!
Chorproben des gemischten Chores: wöchentlich Dienstag
um 19.30 Uhr; Gospelchorproben: wöchentlich Donnerstag
um 19.30 Uhr  im Pfarrhaus Schorbus.

7. Guatemala-Abend – „ Das Land der Farben“ – am
Dienstag, den 5. Juni um19.00 Uhr im Gemeindehaus Madlow.
Pfarrer Markus Böttcher berichtet über das Leben in
Guatemala und die Arbeit der Ev. -Lutherischen Gemeinde, in
der er seit eineinhalb Jahren arbeitet. Freuen Sie sich auf einen
spannenden Abend. Herzlich willkommen!

8. Gemeindekirchenrat: trifft sich am Mittwoch, den 06. Juni
2012 um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhaus
Schorbus.

9.  Frauenkreis & Frauenhilfe treffen sich am Mittwoch, den
27. Juni zum gemeinsamen Nachmittag mit Andacht im
Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus. Sollten die
Sanierungsarbeiten im Gemeindeteilbereich des Pfarrhauses
Leuthen  bis zum 19. Juni abgeschlossen sein, treffen sich die
Frauen des Frauenkreises nach langer Wartezeit am Mittwoch,
den 20. Juni um 14.30 Uhr im neu renovierten Gemeinderaum.

10. Kirche Illmersdorf! Öffnungszeiten: Sonnabend, Sonntag
und an Feiertagen jeweils von 11.00 Uhr  – 16.00 Uhr bzw.
nach Vereinbarung.

Wir grüßen Sie mit dem Spruch zum Pfingstfest aus Sacharja
4,6:
„ Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Christa Melcher und Pfarrer Robert Marnitz
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EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn
Der Herr segne deine Hände, die schenken
können und maßvoll nehmen, zupacken
können und mit Zärtlichkeit verzaubern, Dinge
schaffen, die Freude bereiten.

Irischer Segenswunsch

Gottesdienst in Greifenhain
Der nächste Gottesdienst in Greifenhain findet am
Pfingstmontag, dem 28. Mai 2012 um 
10.30 Uhr in der Kirche statt.
Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Konfirmationsgottesdienst:
Pfingstsonntag, dem 27.05.2012 in Welzow um 10.00 Uhr. 
Am 02.06.2012 um 10.00 Uhr in Ressen.
Es werden konfirmiert: Manuela Schütt – Welzow

Christian Heinrich – Welzow
Tom Joppe – Welzow
Elijah Meier – Welzow

Christopher List - Ressen

Sonstiges:

Die Frauen treffen sich am 20.06.2012 um 15.00 Uhr zur
Frauenhilfe. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Das Wassergeld für die Grabstellen für 2012 ist in diesem
Jahr auch wieder bei Frau Andrea Bauer zu entrichten.

Bitte überprüfen Sie auch wieder die Standsicherheit Ihrer
Grabmäler auf dem Friedhof in Greifenhain und befestigen
sie diese, falls sie nicht mehr sicher stehen. Von Seiten des
GKR Greifenhain muss auch in diesem Jahr eine Stand-
sicherheitsprüfung (Auflage der Berufsgenossenschaft) der
Grabsteine vorgenommen werden.

Pfarrer Schütt ist in der Zeit vom 21. Juni bis 13. Juli im
Urlaub.
Vertretung: Vom 21.06.2012 bis 02.07.2012

Pfarrer Krüger, Lauta Tel.: 035722-91286
Vom 03.07.2012 bis 13.07.2012
Pfarrer i.R. D. Schütt, Cottbus-Sielow 
Tel.: 0355-8625613

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Kinder- und Schulnachrichten

Im Rahmen des WAT – Unterrichtes führten wir Schüler der Klassenstufe
5 zum Abschluss des Themenbereiches ‚Wirtschaft‘ eine Exkursion zur
Zweigstelle der Sparkasse Spree-Neiße nach Drebkau durch. Im
Unterricht hatten sich alle gut über die Entstehung und Geschichte des
Geldes, sowie über Funktionen und Herstellung von Geld informiert.
Nun wollten wir natürlich auch live erleben, wie der Kreislauf des Geldes
funktioniert und unsere Fragen zu diesem Thema stellen. Frau Lück, die
Geschäftsstellenleiterin, begrüßte uns herzlich und Frau Pieper und Frau
Keller betreuten anschließend die rasch gebildeten Gruppen.
Wir erfuhren, wie man Geld abhebt, wie es gezählt und geprüft wird und
durften auch die übrigen Räumlichkeiten bestaunen. In einem Wissenstest
ermittelten wir dann, wie gut unsere Kenntnisse zum Thema sind und wie
genau man ein Gefäß mit Geldmünzen schätzen kann. 
Einige Tage später besuchte uns Frau Pieper noch einmal im Unterricht
und brachte die Auswertung des Tests mit.

Und das sind unsere Sieger:
Celina Oder, Kristin Jurisch, Vanessa Walther, Lena Granzow, Saskia
Nevoigt, Anna Köhne. Herzlichen Glückwunsch!

Abschließend möchten wir uns noch einmal recht herzlich bei den
Angestellten der Sparkasse Drebkau, insbesondere bei Frau Pieper und
Frau Keller, für den tollen ‚Unterricht‘, auch im Namen unserer Fachlehrerin
Frau Scholtka, bedanken.
Alle Schüler waren begeistert.

Saskia Nevoigt, Vanessa Walther - Klasse 5

Grundschule Leuthen

Liebe Einwohner der Stadt Drebkau,
wir laden alle interessierten Bürger recht herzlich zu unserer feierlichen Auszeichnung der besten
Schülerinnen und Schüler der Klasse 6 des Jahrganges 2012 anlässlich des Schiebell-Festes ein.

Sie findet am Freitag, dem 15. Juni 2012, um 9.00 Uhr auf dem Friedhof vor der Schiebellhalle statt.

Richter, Schulleiterin

SScchhiieebbeellll--GGrruunnddsscchhuullee  DDrreebbkkaauu

Jugendweihe-Bekanntgabe
meiner Tochter Katja Kummer,

Schul-Oase Cottbus, Jugendweihe am 09.06.2012, OT Leuthen.



DrebkauNr. 05/2012 -9-

OT Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
06. und 20.06. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag    14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Montag 14.00 Uhr Seniorensport mit dem Verein „pure Gesundheit“ e.V.
07.06.2012 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Halbtagesfahrt:
Fahrt in den Spreewald am 28.05.2012 
Zweistündige Kahnfahrt; Kaffee; Fahrt durch den Spreewald und Abendbrot

Geschichte und Tradition zwischen Spree und Neiße am 22.08.2012
Besichtigung in Klinge: Freilichtmuseum „Zeitsprung“, Raubrittertor am Klinger See; rustikaler Kaffeesnack; Besichtigung des
Brandenburgischen Textilmuseums Forst/Lausitz (Schauwerkstatt der Tuchherstellung vom Spinnen bis zum Weben, größter
funktionstüchtiger Maschinenpark); Besichtigung der Dahlienschau von Türkendorf bei Spremberg; Abendessen (kalte Platte).

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstaltungen
jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über neue Interessenten. Nutzen Sie auch unsere Computerkurse!
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.
A u f r u f!!!!
Am 17.06.2012 findet auf dem  historischen Marktplatz der Stadt Drebkau vor dem Gebäude Markt 10 von 14.00 bis 18.00 Uhr
der 2. Soziale Trödelmarkt statt. Hierzu sind alle Vereine, Verbände, Initiativen und sozialen Einrichtungen zur Teilnahme auf-
gerufen. Der jeweilige Erlös an den Ständen ist für den eigenen sozialen Aspekt zu verwenden. Anmeldungen bitte bei Frau
Andrecki, oder unter Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

19. Brandenburgische Seniorenwoche vom 18. bis 22. Juni 2012
Montag, den 18. Juni 2012
14:00 Uhr Eröffnung der Brandenburgischen Seniorenwoche 2012 durch einen Vertreter der Stadt Drebkau sowie der 

Vorsitzenden des Seniorenbeirates der Stadt Drebkau, Frau Lippert, bei der Sektion Kegeln des SV „Einheit“ 
Drebkau, in der Drebkauer Hauptstraße. 

15:00 Uhr Parallel dazu finden auf dem Sportplatz Drebkau, am Volkshaus die sportlichen Aktivitäten unter dem Motto 
„Bewegung tut Gut“ statt. 

Mittwoch, den 20. Juni 2012
15:00 Uhr Bei Kaffee und Kuchen findet in der Begegnungsstätte des DRK, Am Markt 10  in Drebkau ein Diavortrag 

zum Thema „Urlaubsreise China“ mit Herrn Küch statt.

Freitag, den 22. Juni 2012
15:00 Uhr Beim traditionellen Abschlussfest im Bürgerhaus Kausche lassen wir uns bei Kaffee und Kuchen durch die 

Kleinsten aus der Kita „Sonnenschein“ und das Seniorenkabarett „Sati(e)rchen“ aus Cottbus unterhalten.
Unkostenbeitrag:  2,00 Euro.

Zu den Veranstaltungen sind alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen
recht herzlich eingeladen. Weitere Fragen beantworten die Mitglieder des Seniorenbeirates selbstverständlich gern.
Ansprechpartner vor Ort: 

OT Casel Frau Falte Tel. 20736 OT Domsdorf Frau Kubaczyk Tel. 986
OT Drebkau Frau Andrecki Tel. 669 OT Greifenhain Frau Höfig Tel. 21934
OT Jehserig Frau Lehnig Tel. 21345 OT Kausche Frau Engelmann Tel. 22142
OT Laubst Herr Killer Tel. 21792 OT Leuthen Frau Hübner Tel. 21199
OT Schorbus Frau Scholz Tel. 21071 OT Siewisch Frau Lippert Tel. 20583

Der Seniorenbeirat der Stadt Drebkau

Ortsteilnachrichten

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Ortsteiles Schorbus mit seinen Gemeindeteilen,

unter dem Motto „Kinder sind unsere Zukunft“ hat der SG Blau-Weiß Schorbus e.V. die Neugestaltung des Spielplatzes im
Ortsteil Schorbus in Auftrag gegeben. Diese Initiative wird auch vom Ortsbeirat Schorbus mit voller Kraft unterstützt. Wir wür-
den uns freuen, wenn auch Sie zu einem Förderer der Maßnahme werden. Jede kleine Zuwendung zählt, um dem Projektziel
ein Stück näher zu kommen. 

Bankverbindung des SG Blau-Weiß Schorbus e.V., Kto. bei der Sparkasse Spree-Neiße, Nr.: 190014202  BLZ 18050000

Herzlichen Dank im Voraus sagen der Vorstand des SG Blau-Weiß Schorbus e.V. und der Ortsbeirat Schorbus

Der Ortsbeirat Kausche benötigt dringend zum Ablegen des Maibaums, am 02.06.2012 um 10.00 Uhr,
starke Männer zur Mithilfe. Für geeignete Kraftdrinks wird gesorgt. 

Ortsvorsteher J. Engelmann
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Einladung zur CDU-
Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,
zu unserer nächsten öffentlichen Mitgliederversammlung
möchte ich alle Drebkauer CDU-Mitglieder herzlich einladen.

Termin: Donnerstag, den 31. Mai 2012
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Gaststätte „Zu den drei Kronen“ in Drebkau

Folgende Tagesordnung schlage ich Ihnen vor:

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Ehrung langjähriger CDU-Mitglieder im Ortsverband
3. Neuwahl des Ortsvorstandes

a) Wahl des Versammlungsleiters
b) Wahl der Mandatsprüfungs – u. Stimmzählkommission
c) Bericht des Ortsvorsitzenden
d) Entlastung des Ortsvorstandes
e) Aussprache 
f) Bericht der Mandatsprüfungskommission
g) Wahl des/der Ortsvorsitzenden
h) Wahl der/des stellvertretenden Ortsvorsitzenden
i) Wahl der Beisitzer

4. Informationen zur Kommunalpolitik in der Stadt 
Drebkau und im Landkreis Spree-Neiße

5. Weitere Arbeit des CDU-Ortsverbandes/Termine und 
Veranstaltungen

6. Sonstiges

Die Versammlung ist unabhängig von der Anzahl der erschie-
nenen wahlberechtigten Mitglieder beschlussfähig.

Bitte beachten Sie, dass lt. Satzung der CDU Brandenburg,
Ihre Rechte als Mitglied ruhen, wenn Sie länger als 6 Monate
mit Ihren Beitragszahlungen schuldhaft in Verzug sind.
Begleichen Sie deshalb bitte eventuelle Beitragsrückstände
umgehend.

Ich freue mich sehr über eine zahlreiche Teilnahme und eine
sachliche politische Diskussion.

Mit freundlichen Grüßen

Rüdiger Krause
Vorsitzender CDU Ortsverband Drebkau

Förderverein Sorbische Webstube Drebkau ehrt
Laienkünstler

Unerschöpfliche Vielfalt 

Die Preisträger im Wettbewerb um das schönste selbst
gestaltete Osterei 2012 stehen fest. Laienkünstler vom
Vorschulkind bis zum Rentner haben sich um die Preise
in den ausgeschriebenen Kategorien beworben. Der
Drebkauer Bürgermeister Dietmar Horke ehrte die
Gewinner in den Räumen der Ausstellung, die noch bis
Ende Mai zu sehen ist.  

Von Volkmar Küch

Klassische sorbische Techniken oder moderne Installation,
Straußen- oder Taubenei, Vorschulkind oder Rentner – zwi-
schen diesen Festpunkten entstand eine Vielfalt von
Kunstwerken. Der Förderverein Sorbische Webstube über-
gab Preise an 13 Personen und drei soziale Einrichtungen.
Wenngleich der Wettbewerb vor allem der Pflege und
Entwicklung sorbischer Techniken gilt, ist er auch für die
Stilrichtungen der freien Gestaltung von Ostereiern offen.
Das Osterfest 2012 ist zwar Geschichte, doch die Arbeit an
neuen Exponaten hat das ganze Jahr über Saison. Selbst in
den Herbst- und Wintermonaten besuchen Interessenten-
gruppen die von Vereinsmitgliedern der Sorbischen Web-
stube angebotenen Gestaltungskurse. Wer etwas gelernt
hat, will sich ausprobieren. So ist es kein Wunder, dass
Teilnehmer der Werkstatt-Veranstaltungen nun unter den
Gewinnern sind.

Die Preisträger 2012:
1. Preise
Kita Zwergenhaus Greifenhain, Kita Sonnenschein Drebkau,
Helene Winter (Vorschulkind, 4 J.), Charlott Winter (Schul-
kind u. 10 J.), Yves Maurice Hellmann (Schulkind ü. 10 J.),
Jenny Pohl (Erwachsene), Astrit Hamola (Erwachsene), Frau
Martschink (Senioren)

2. Preise
Johannes Kuhnke (Schulkind u. 10 J.), Hort der Kita „Son-
nenschein“ (ü. 10 J.), Anne-Rose Schulz (Erwachsene),
Heidemarie Kuhnke (Senioren)

3. Preise
Ingrid Metzner (Erwachsene), Monika Ebert (Senioren)

Sonderpreis
Michael Pohl (Installation)

Anerkennungspreise
Ramona Jurisch, Margit Ziegenhorn, Einrichtung Betreutes
Wohnen, Rehnsdorf

Gruppenfoto mit Preisträgern und Mitgliedern des
Fördervereins Sorbische Webstube.
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Mit einem letzten Glückauf verabschieden

wir uns von unserem Kollegen

Jürgen Bartlick
geb. November 1952, gest. Mai 2012. 

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

IGBCE Ortsgruppe Drebkau, Mai 2012

OT Casel

Kindertag in Casel
Hiermit laden wir alle Mädchen und Jungen zu einem

lustigen Nachmittag bei Kakao und Kuchen, Eis, Grillwurst,
vielen Spielen mit kleinen Sachpreisen und einem
Fackelumzug mit den "Fidelen Gaglowern" ein.

Beginn: 15.30 Uhr
Unkostenbeitrag: 6,- Euro

Eine Sammelliste kommt bei allen Kindern vorbei.
Sie können sich bei Fam. Jurk melden. Tel. 035602/20216

Traditionsverein Casel e.V.

Förderverein Kirche Casel e.V.
Gemeindekirchenrat Casel

Der 29.04.2012 war für unsere Kirche ein ganz besonderer
Tag. Zum ersten Mal fand in Casel ein Regionalgottes-
dienst statt. Er sollte allen Teilnehmern in guter Erinnerung
bleiben. 
Gäste aus Klettwitz, Ogrosen, Ranzow, Altdöbern,
Vetschau, Calau, ....., Cottbus, Dresden und natürlich viele
aus Casel  erlebten einen schönen Nachmittag. Bei Kaffee
und Kuchen oder einer Grillwurst kamen viele miteinander
ins Gespräch. 
Wir möchten uns  bei allen Helfern, die zum Gelingen des
Tages beigetragen haben, recht herzlich bedanken.

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg..  AAmm  2244..0066..  ffiinnddeett  iinn  CCaasseell
ddiieesseess  JJaahhrr  ddaass  JJoohhaannnniissrreeiitteenn  ssttaatttt..
Ein ganz besonderer Tag. Namensgeber ist Johannes der
Täufer. Der Nacht vom 23. zum 24.06. werden ganz beson-
dere Kräfte nachgesagt. Kräuter und Blumen vor Sonnen-
aufgang geerntet versprechen Heilkräfte. Der Tag beginnt
für die Burschen aus Casel gegen 3.00 Uhr. Binsen und
Seerosen müssen ja vor Sonnenaufgang aus dem Wasser
sein. Die Mädchen beginnen um 9.00 Uhr vor der alten
Feuerwehr mit dem Flechten der Kornblumenranken für
den Johann. 2 Kronen entstehen. Um 13.00 Uhr muss alles
fertig sein. Dann beginnen die Mädchen mit dem Annähen,
jede Ranke einzeln wird an den Johann angenäht . Die
Johannisreiter, 2 Mädchen und die Krone für den Johann
kommen um 13.00 Uhr in die Kirche zum Gottesdienst.
Nach dem Segen begeben  sich die Reiter zu ihren Pferden
und ziehen gemeinsam mit Blasmusik, Johann und den
Mädchen zum Reitplatz. Nun beginnt die wilde Jagd.
Und.... Aber das sehen Sie selbst. 

Die Zuschauer des RBB haben unser Johannisreiten auf
den 8. Platz der beliebtesten Bräuche Brandenburgs
gewählt. Haben Sie sich dieses Fest schon angesehen?
Nein, dann wird es aber Zeit!

Der Gemeindekirchenrat Casel

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  eellfftteenn  FFaahhrrrraaddttoouurr
ddeerr  OOrrttssggrruuppppee  DDrreebbkkaauu

Wir besuchen am Sonnabend, den 02.Juni 2012 die Ausstellung „Mobile Welt des Ostens“, Fahrzeuge und
Gebrauchsgegenstände aus der DDR in Calau. Die Lausitzer Rundschau berichtete unlängst darüber.

Start:   08:30Uhr Marktplatz Drebkau
Ankunft: 17:30Uhr Marktplatz Drebkau

Die Fahrradtour ist wie immer öffentlich für jedermann.
Ausreichend Pausen sowie Mittagessen und Kaffeemöglichkeit unterwegs.
Begleitfahrzeug für müde Radler und Technik ist gesichert.

Viel Spaß und gutes Wetter wünscht
Der Vorstand

SSoommmmeerraauusssstteelllluunngg  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  CCaasseell
Am 16.05. 2012 wurde in der Kirche in Casel die
Sommerausstellung 2012 eröffnet.
Herr Rolf Wünsche, Fotograf aus Altdöbern, stellt bis Ende
August Bilder mit Landschaften unsere Heimat aus.
Tagebau Greifenhain und Tagebau Gräbendorf prägten viele
Jahrzehnte unsere Landschaft. Wer heute auf den Rad-
wegen um den Gräbendorfer oder Greifenhainer See unter-
wegs ist, sieht eine ganz andere, neue Landschaft.
Jeweils Samstag und Sonntag ist unsere Kirche von 10.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Der Förderverein Kirche Casel

Kontakt: Ramona Noack, Koschendorferstr. 6, 03116 Drebkau, Tel. 035602/51437,
E-Mail: drebkauer.unternehmerinnen@gmx.de

Einladung zum Sommerstammtisch der Drebkauer Unternehmerinnen
Unser nächstes Treffen findet am 15.6.2012 um 19.00 Uhr im Schloss Greifenhain (Radensdorf) statt. Bei einem Barbecue in
gemütlicher Atmosphäre möchten wir unsere Kontakte vertiefen und pflegen. Über jeden neuen Gast freuen wir uns sehr.

Anmeldungen sind zwingend erforderlich und sollten bis zum 08.06.2012 erfolgen. (Kontakt: Ramona Noack – Tel.
035602/51437 oder Email: drebkauer.unternehmerinnen@gmx.de)



DrebkauNr. 05/2012 -13-

Johannisreiten in Casel
Unsere Heimat bestand, bevor die Tagebaue alles überbag-
gerten, aus Mooren, kleinen Seen und Sandflächen. Die
Böden waren von sehr geringer Wertigkeit. Naturereignisse
wie lange Dürrezeiten, aber auch Überschwemmungen
machten das Leben nicht leicht. Vor dem 6. Jahrhundert sie-
delten slawische Völker in der Lausitz.                                   
Während der  Eindeutschung  unter Otto I um 800 zogen sich
diese Völker in schwer zugängliche Gebiete zurück, so auch
in den Spreewaid und in unser Heimatgebiet. Die Menschen
versuchten mit allen ihnen zur Verfügung stehenden Mitteln
ihr Leben zu meistern. Der Aberglaube spielte eine sehr große
Rolle. So glaubten die Menschen an Kultfiguren. Eine solche
ist der Johann. Warum? Johannes der Täufer ist am 24.06.,
also 6 Monate vor Jesus, geboren. Der Nacht vor dem 24.06.
werden deshalb besondere Kräfte nachgesagt. Kräuter und
Blumen vor Sonnenaufgang gepflückt haben große heilende
Wirkung, versprechen Glück und eine reiche Ernte.
Die christliche Welt begeht am 24.06. den Johannistag.
Seit Jahrhunderten findet um den Johannistag der alte schö-
ne Brauch des Johannisreiten statt, der früher weit verbreitet
war. Heute wird er nur noch in Casel gepflegt. Die Mädchen
aus Casel pflücken schon Tage vorher Kornblumen. Hierbei
wird jede Blüte einzeln gepflückt. Tausende von diesen Blüten
werden gebraucht.  Ein Hauch von Mystik und Magie liegt an
diesem Tag über Casel. Morgens um 3.30 Uhr ist für die jun-
gen Burschen die Nacht vorbei, Binsen holen ist angesagt.
Aus diesen entstehen später die Grundkörper für die Kronen.
Die Mädchen treffen sich gegen 8.30 Uhr und beginnen aus
den vielen Kornblumen Ranken, ca 150 Zentimeter, zu flech-
ten. Im Ort werden Blumen gesammelt, die dann die Kronen
schmücken, die kleinen Kunstwerken gleichkommen.
Gegen 12.30 Uhr beginnt der Putz des Johannis. In mühseli-
ger Kleinarbeit wird Ranke für Ranke an den Johann ange-
näht. Ringsum wird genäht und manch ein Stich der Mädchen
sitzt tief. Aber auch das gehört dazu. Gegen 14.30 Uhr muss
die Arbeit getan sein. Nun kommen die Begleiter mit Pferd
und Blasmusik, um den Johann abzuholen. Hoch zu Ross
wird er von den Mädchen in ihrer schönen Tracht zum
Reitplatz begleitet. Die wilde Jagd kann beginnen. Nach und
nach verlassen die Begleiter den Johann, dann ist er nur noch
allein auf der Bahn. Mutige versuchen ihn zu stoppen und ein
Teil von seiner Pracht zu bekommen. Die Krone ist das
Kostbarste. Die Beute, zu Hause aufgehängt, soll Glück und
Gesundheit bringen.

Uns wird nachgesagt, Casel sei wohl das Dorf mit den mei-
sten Reitern, aber sehr wenigen Pferden. So sehen unsere
Gäste vor und nach dem Johannisreiten ein umfangreiches
Reitprogramm mit allerlei lustigen Einlagen. Nach dem
Johannisreiten kann bis die Fußsohlen glühen auf dem
Reitplatz zu Disco-Klängen getanzt werden. 
Für das leibliche Wohl mit Kuchen, Kaffee, Grillspezialitäten
und Getränken ist am ganzen Tag gesorgt.
In diesem Jahr findet das Johannisreiten am 24.Juni statt.
Ab 13.00 Uhr beginnt das Vorprogramm auf dem Reitplatz
oder Sie schauen zu, wie der Johann in der Dorfmitte
angeschmückt wird. 
Kommen Sie einfach, denn wir versprechen Ihnen einen
sehr schönen Nachmittag für die gesamte Familie.

Der Traditionsverein Casel  e. V.

Programmablauf Johannisreiten 2012 in Casel
Vorbereitung in der Dorfmitte (alte Feuerwehr)
- ab 9.00 Uhr flechten der Ranken, erstellen der Kronen
- 12.00 Uhr muss alles fertig sein, Mittagspause, die 

Jugend zieht ihre Festtagsgarderobe an
- 12.30 Uhr Beginn zum Annähen des Johann durch 

die Mädchen
- die Jungen bereiten ihre Pferde vor
Auf dem Reitplatz-Festplatz
13.00 Uhr – 14.30 Uhr Vorprogramm
Ab 13.00 Uhr beginnt das Vorprogramm zum
Johannisreiten mit 
1. Deutsch-Sorbisches Ensemble e.V. (www.folklore-dse.de)
2. Stadtorchester Lübbenau
3. Instrumentalmusikgruppe der Förderschule Lübbenau

Diese drei Gruppen gestalten im Wechsel das Vorprogramm.
Die Mehrzahl der Zuschauer trifft aber erst zum eigentlichen
Höhepunkt ein.

Johannisreiten
14.30 Uhr Ausmarsch des gesamten Gefolges von 

der Dorfmitte zum Reitplatz.
15.00 Uhr Beginn Johannisreiten
15.30 Uhr Schauprogramm

Alles wird durch eine Moderation über Lautsprecher begleitet.
Eine Tombola (Nr. der Eintrittskarte ) hat viele schöne Preise
von den Sponsoren.
Ab 18.00 Uhr Tanz auf dem Reitplatz 

OT Greifenhain

Hallo Kinder von Greifenhain und
Radensdorf !
Am 15. Juni 2012 ist es wieder soweit,
dann feiern wir unseren diesjährigen
Kindertag, gemeinsam mit der Kita. Dazu
seid ihr alle recht herzlich eingeladen.

Dazu treffen wir uns auf dem Sportplatz.

Programm:

15.00 Uhr Begrüßung und gemeinsames Kaffeetrinken
16.00 Uhr Hartmut Schirrock verzaubert alle Kinder

(Deutscher Meister in Kinderzauberei)
17.00 Uhr Spiele und Sport auf dem Sportplatz
19.00 Uhr Abendessen, anschließend Schatzsuche.

Bringt gute Laune mit und bestellt schönes Wetter, damit
euer Ehrentag ein voller Erfolg wird. 

Viel Spass und schöne ereignisreiche Stunden wünschen
Euch im Namen des Ortsbeirates und der Kita “Zwergen-
haus”

Manfred Schötz / Giesela Lehnigk 

EEiinnllaadduunngg  ddeess  SSeenniioorreenncclluubbss
„Frühlingswind weht durch die Gärten ...“

Zu unserem nächsten Kaffeenachmittag, diesmal wieder im
Gutshaus in Jehserig, lädt der Seniorenclub am

Mittwoch, 30. 05. 2012 um 14.30 Uhr ein. 

Wir wünschen einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand

OT Jehserig

OT Leuthen

60 Jahre SV Leuthen Oßnig
! Kabarett-Kabarett ! "Weiberkram"

Anlässlich unseres 60 jährigen Jubiläums gastiert das
Kabarett Weiberkram aus Cottbus in Leuthen.

Termin: 22.06.2012, 20 Uhr, Sportplatz Leuthen

Kartenverkauf im Sportlerheim Leuthen, Tel.:035602-529808
und Autohaus Oder 035602-5700 oder an der Abenkasse.

Viel Spass
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OT Siewisch

OT Schorbus

Dorffest in Auras
Mit Hilfe der Teilnehmer des letzten Dorffestes (Spaßtom-
bola) im August 2011 konnte unser Glascontainerplatz am
Dorfanger wieder hergerichtet werden. Dieser hatte zum
Drebkauer Kreisel seine erste Bewährungsprobe.

Am 18. August 2012 wird unser traditionelles Dorffest
wieder ab 16:00 Uhr auf der Festwiese stattfinden. 

Wir uns freuen, wenn viele ehemalige Bewohner unseres
kleinen Ortes den Weg zu uns finden würden. Es ist immer
wieder schön, wenn sich „alte“ Bekannte wiedersehen und
sich auch wiedererkennen.
Wer sich als ehemaliger Auraser angesprochen fühlt, kann
sich gern mit mir in Verbindung setzen (035602 51814).

Natürlich wird wieder in bewährter Form für das leibliche
Wohl gesorgt. 

Lasst Euch also überraschen und plant den Termin fest ein.

Wir sehen uns.
Ihre Petra Speer (Verein FREE)

Aufruf zur Teilnahme
Volleyballturnier für Freizeitmannschaften
am 2. Juni 2012 in Schorbus

Beginn: 10:00 Uhr

Anmeldung: per E-Mail: norbert.merkel@web.de

KKlleeiinn--OOßßnniigg  wwiirrdd  555555
DDaass  FFeesstt  sstteeiiggtt  aamm  2211..  JJuullii  22001122

Liebe Einwohner von Klein-Oßnig,
wir laden alle zu einer vorbreitenden Versammlung am

08. Juni 2012, um 19.00 Uhr

in die Gaststätte „Schön Oßnig“ ein.

Dort wollen wir gemeinsam beraten, wie das Fest zu einem
großen Höhepunkt in unserem Ortsteil gestaltet werden
kann. Dabei bauen wir auf die Mithilfe aller und hoffen auf
eine rege Beteiligung.

Bis bald.

Dorfclub Klein-Oßnig i. G.
E. Königsberg

Sport- Dorf- und Kinderfest 
am 2. Juni 2012 in Schorbus

10:00 Uhr Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften

14:00 – 17:00 Uhr   Kindertrödelbasar

14:30 Uhr Einweihung des neuen 
Kinderspielplatzes

15:00 – 17:00 Uhr Kinderfest

15:00 – 16:45 Uhr Punktspiel 1. Kreisklasse Süd
SG Blau – Weiß Schorbus gegen 
Welzower SV Borussia 09 

15:45 Uhr in der Halbzeitpause:
Vorführung der „Kinderfeuerwehr“ 
Schorbus

16:00 Uhr Kuchenbasar

17:00 – 19:00 Uhr Boxen - 11 Kämpfe des Nachwuchs- 
und Männerbereich mit internationa-
ler Beteiligung

15:00 – 18:00 Uhr Rahmenprogramm
- Billard
- Torwandschießen
- Kegeln
- Bierrutsche

20:00 Uhr Abendveranstaltung mit DJ Thorsten 
und der Tanzgruppe des SKC

Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Vereinsgaststätte.

Mitteilung der Forstbetriebsgemeinschaft
Schorbus – Steinberg / Leuthen

Am 20.04.2012 wurde im Vereinshaus Schorbus eine Mit-
gliederversammlung durchgeführt. An diesem Tag ist ein
neuer Vorstand gewählt worden.

Dieser setzt sich wie folgt zusammen:

Herr Hagen Jurisch Vorsitzender
03116 Drebkau OT Leuthen  
Wiesenstraße 14

Frau Ellen Frömming 1. Stellvertreter
03116 Drebkau OT Schorbus 
Schorbuserstr. 4a 

Frau Monika Müller 2. Stellvertreter
Herr Roland Bahrig Kassierer
Frau Heidemarie Rössler Schriftführer

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Herr Hagen Jurisch 035602 20226 o. 0171 7707848
Frau Ellen Frömming 035602 51048 o. 0172 3144101

Der Vorstand

Dorffest im OT Siewisch
02. Juni 2012 auf der Festwiese in Siewisch
Unser Festprogramm

15.00 Uhr Eröffnung,
Ehrung verdienter Bürger des 
Ortsteils Siewisch
Kaffee und Kuchen
Nagelschlagen, Kegeln
Schützenkönig, Bierrutsche, 
Tombola
u. a. Kulturelle Beiträge

18.00 Uhr Siegerehrungen 
19.30 Uhr Disco, Tanz 
02.00 Uhr Ende

Die Versorgung wird in bewährter Weise von der Gaststätte
Hartnick übernommen!

Allen Einwohnern und Gästen viel Spaß und Vergnügen !

Ortsbeirat       Dorfclub Siewisch e. V.       Heimatverein e.V.
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Mitteilungen anderer Behörden

Chorkonzert am
Besucherzentrum excursio
Bergbautourismusverein lädt zum festlichen Konzert am
1.Juli in den alten Bahnhof Welzow

Am Sonntag, den 1. Juli 2012, ist es wieder so weit: Der
Bergbautourismusverein „Stadt Welzow“ e.V. lädt am Tag
des Bergmanns zum Chorkonzert in das Besucherzentrum
excursio ein!
Das Konzert beginnt um 15 Uhr auf dem Vorplatz am Alten
Bahnhof in Welzow.
Erleben Sie Chöre aus unserer Region, die mit ihrem
Gesang und ihrer Liederauswahl die Verbundenheit zu ihrer
Heimat und zum Landschaftswandel der Lausitz zum
Ausdruck bringen. Neben dem Heimatchor Welzow werden
vier weitere Ensembles die Besucher mit nationalem und
internationalem Liedgut erfreuen.

Auch für das leibliche Wohl ist bei der Veranstaltung
gesorgt.

Samstag und Sonntag
Ganztägiges Info-, Aktivitäten- und
Ausstellungsprogramm
- Großer Handwerker- und Bauernmarkt
- Offene Höfe mit verschiedensten landwirtschaftl. Themen
- Historische Landwirtschaftsgeräteausstellung
- Tiere zum anschauen und anfassen
- Pferdetheater
- Rundflüge über die Region
- Spiel, Spaß und gute Laune für unsere kleinen Besucher
- Große Landwirtschafts-Tombola

Samstag - 15.09.2012

09.00 Uhr Musikalische Eröffnung durch das
Vattenfall Orchester

10.00 Uhr Erntedank - Gottesdienst
11.00 Uhr Festumzug mit Eröffnung durch den

Ministerpräsidenten des
Landes Brandenburg Matthias Platzeck

ab 12.00 Uhr Landwirtschaftliche Wettbewerbe und 
Vorführungen rund um den Festplatz u.a. 
- die 2. Ostdeutsche Meisterschaft im 

Gespannpflügen,
- Erntekronenwettbewerb
- Wahl der Erntekönigin

Vielseitiges Unterhaltungsprogramm auf 3 Bühnen u.a.
- Stargast Andreas Martin
- sowie die große Party- und Schlagernacht 

mit Anthony und Band
23.00 Uhr Faszinierende Feuershow

Sonntag - 16.09.2012

10.00 Uhr Frühschoppen mit musikal. Unterhaltung
ab 11.00 Uhr Landwirtschaftliche Wettbewerbe und 

Vorführungen rund um den Festplatz
Abwechslungsreiches Bühnenprogramm 
u.a. präsentiert das rbb Fernsehen eine 
musikalische Bühnenshow mit dem  
Sandmännchen und Pitti

Aufruf zur Teilnahme am Festumzug
Samstag, den 15. September 2012, Beginn 11:00 Uhr

Liebe Vereine, Institutionen, Firmen und Interessierte,
zur Gestaltung eines lebendigen, vielfältigen und interessan-
ten Festumzuges anlässlich des 9. Brandenburger Dorf- und
Erntefestes am 15. September diesen Jahres in Muckwar,
möchte Sie unser Festkomitee herzlich einladen.

Folgende Themenschwerpunkte sind vorgesehen:
- Alte Land- und Vieh- bzw. Tierwirtschaft
- Historisches Handwerk und Dienstleistungen
- Traditionelles ländliches Leben sowie Hauswirtschaft
- Originelle ortstypische Darstellungen

Bitte verzichten Sie bei der Entwicklung Ihrer Ideen für den
Umzug auf den Einsatz von Trucks.
Ihr gestaltetes Bild darf die Maße von 3,80 m in der Höhe
sowie 3,50 m in der Breite nicht überschreiten und sollte ins-
gesamt nicht länger als 25 m sein.
Vom Teilnehmer ist begleitendes Sicherheitspersonal von bis
zu 4 Personen bei Gespannen, Tier- und Reitergruppen
sowie Zugmaschinen mit Anhängern zu stellen.
Für die Moderation des Festumzuges ist eine ausreichende
Bezeichnung der teilnehmenden Gruppe mit dem dargestell-
ten Thema notwendig. Eine einheitliche Bildnummer wird
vom Veranstalter gestellt.

Wir bitten darum, sich bis spätestens 31. Mai 2012 für den
Umzug zu bewerben. Nutzen Sie dafür bitte unser Anmelde-
formular.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte per Post an:

Amt Altdöbern
Marktstraße 1
03229 Altdöbern

per E-Mail an: info@amt-altdoebern.de
wirtschaftsfoerderung@
amt-altdoebern.de

per Fax an: 035434 600 27

Nähere Informationen erhalten Sie mit der Bestätigung Ihrer
Teilnahme bis spätestens 30. Juni 2012.

Das Festkomitee

Sorbisch- Slawischer Liederabend 
Mit Tanja Donath in Cottbus im Wendischen Haus
Sonntag, 3. Juni 2012, 17.00 Uhr

Die Bautzener Mezzosopranistin Tanja Donath ist seit Jahren
erfolgreich in der internationalen Musikszene tätig. Sie sang
in zahlreichen Opernaufführungen und Konzerten u. a. in
Meran, Salzburg, München und Leipzig. Für ihre herausra-
genden Interpretationen sorbischer Vokalliteratur sowie für
ihr Engagement bei der musikwissenschaftlichen
Aufarbeitung sorbischer Werke und Themen erhielt sie 2005
den Cišinski-Förderpreis. 

Sie zeichnet ein breites Repertoire an Literatur – von
Kammermusik, Lied und Oratorium vom 16. Jahrhundert bis
zur zeitgenössischen Musik, Oper und Operette - aus. Die
Sängerin interpretiert Werke stets in Originalsprache. 

Am Klavier wird Tanja Donath begleitet von der international
bekannten Pianistin und Komponistin Oksana Weingardt –
Schön.

Eintrittskarten sind erhältlich in der Sorbischen Kultur-
information LODKA im Wendischen Haus Cottbus,
August- Bebel - Straße 82, zum Preis von 8, 00 EUR und
ermäßigt 6,00 EUR.
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags telefonischer nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 0180-5582223500 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.
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Gedanken – Augenblicke,

sie werden uns immer an dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Danksagung

Wir möchten allen, die unsere liebe Mutti

Gerlind Siebke
im Leben schätzten, ihr auch im Tode die letzte Ehre erwiesen

haben sowie uns beim Abschied tröstend zur Seite standen und

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,

herzlich danken.

In stiller Trauer

Tochter Rebecca und Familie

Sohn Stefan

Drebkau, im Mai 2012

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen wirst Du bleiben.

Heinz Bartusch
1939 – 2012

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns trauern, die ihre Anteilnahme und

Verbundenheit, ihre Liebe, Freundschaft und Achtung auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und ihm das letzte

ehrende Geleit gaben.

Im Namen der Familie

Marlen Bartusch

Drebkau, im Mai 2012

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne, lange,

gemeinsame Zeit, müssen wir Abschied nehmen von 

meinem lieben Ehemann und von unserem Großonkel

Lothar Vossberg
19. 6. 1918          24. 4. 2012

In stiller Trauer

Ehefrau Ilse

Simone, Kay und Manon

Drebkau, im April 2012

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten

Familienkreis statt.
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Goetheweg 9, 03119 Welzow, Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport
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Betontransporte P. Heinrich

Kohlehandel und -transport (auch Deputat)

Verkaufsgrößen: Palettenabnahme, Bündelkohle zu 25 kg und 10 kg in Folie eingeschweißt
Entladung erfolgt auch auf Wunsch mit Ladekran vor Ort

Aktuelle Tagespreise erfragen Sie bitte unter 0172/4906768

J t t n u b  n !!
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Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14
Handy: 0176 / 303 45 830
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Mitglied der 
Dachdeckerinnung
Cottbus

®

“Probleme am Dach?

Rufen Sie den Meister vom Fach!”

Dachhandwerk Mirko Löwe

w . c a w rk
l e e de

w w da hh nd e -mirko o w .

Meisterbetrieb

GARTEN- UND FORSTGERÄTE

SERVICE + HANDEL + BERATUNG + VERMIETUNG

Andr  Quegwer

Drebkauer Hauptstr. 73
03116 Drebkau

é Telefon: 035602 / 20782
Telefax: 035602 / 20782

Mobil: 0162 6088618
andre-quegwer@online.de

10% Rabatt auf alle
Dolmar-Akkugeräte

in der Zeit vom

01.06.-30.06.2012!

Vom 01. Juli bis 31. August ist das Saunadorf
van Almsick das Sommerrestaurant Nel Villaggio.

Sommerrestaurant Nel VillaggioSommerrestaurant Nel Villaggio

Telefon 03 56 02 – 22 4 22
Email info@saunadorf-van-almsick.de

Sie haben eine Familienfeier geplant, ein großes Fest, 
Sie wollen mit Freunden brunchen? Wir sind für Sie da.

Genießen Sie ein paar entspannte Stunden am Pool
und Köstlichkeiten aus unserer Küche.

Juli und August
Donnerstag und Freitag 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Verkauf/Verpachtung
Ackerland in Schorbus, Flur 1 (BC71-3800-543212)

• Einzelflurstück am Sportplatz

• Verkaufsfläche 6.062 m²

• durchschnittliche Bonität 49

• alternativ Verpachtung für drei Jahre ab 1.10.2012

Ansprechpartnerin: Karin Schäfer

Tel.: 0355/7811-496, E-Mail: schaefer.karin@bvvg.de

Weitere Informationen zu diesem und anderen Objekten und die Aus-

schreibungsbedingungen finden Sie unter www.bvvg.de.

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

BVVG
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH
Niederlassung Cottbus
Rudolf-Breitscheid-Str. 70, 03046 Cottbus
Tel.: 0355/7811-400, Fax: 0355/7811-440

Endtermin Ausschreibung: 27.06.2012, 14 Uhr
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Ein herzliches Dankeschön
an meine Familie, an Verwandte,

Freunde, Nachbarn und Bekannte,
für die vielen Geschenke,

Glückwünsche und Blumen
anlässlich meiner Jugendweihe.

Ihr habt mir einige unvergessliche
Augenblicke bereitet und ich

werde mich ein Leben lang
gerne an diesen besonderen

Tag zurückerinnern.
Herzlichen Dank dafür, auch im

Namen meiner Eltern.

Rehnsdorf, 19.05.2012

Gina-Michelle Kache

Herzlichen

Dank

Rene
Anderlik

Jehserig, Mai 2012

Meine Jugendweihe war ein sehr
schönes Fest, an das ich mich gerne
erinnern werde.
Ich war überrascht, dass so viele an
mich gedacht haben.
Über die Glückwünsche und Geschenke
habe ich mich sehr gefreut und möchte
mich dafür, auch im Namen meiner
Eltern, ganz herzlich bedanken.

Trockenbau-Wandgestaltung-Laminat-Fliesen

Bei uns bleibt kein Raum ein Traum

Fax: 03 55 / 29 02 23 55

Telefon: 03 55 /  2905 12 93

Handy: 01 73 / 57 90 32 9

Handy: 01 72 / 76 14 70 5

E-Mail: Raumtraum@hotmail.de

Lichtenberg & Selleske GbR

Thoedor-Brugsch-Straße 17 A

03050 Cottbus
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Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen

Verwandten, Freunden und Bekannten
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem
Team der Raststätte Domsdorf für

die hervorragende Bewirtung.

Waltraud & Egon Schreiber

Drebkau, 28.04.2012

Anzeigenschluss ist der 18.06.2012. 

Anzeigen bitte an:
Druck & Mehr C. Greschow,

Telefon (03 57 51) 2 81 58
E-Mail: info@druck-und-mehr-greschow.de.

Bürgerhaus Kausche
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag • Tel.:22 021

Veranstaltungsservice von A-Z

bis 250 Personen in unseren Räumen

oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Kinderwagen-Buggy neuwertig, zu verkaufen.

Preis VB.

Infos unter 01714221664
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SCHÜTZEN
DROGERIE & PARFÜMERIE
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Vetschauer Wurstwaren
Bahnhofstraße 44

03226 Vetschau/Spreewald
Fon: 035433 - 5880

Angebot vom 29.05.-02.06.2012

Hackepeter

Aus unserer Fleischtheke

Aus unserer Wursttheke

1,99 
(3,98 €/kg)

€/500 g
Superangebot

Fragen Sie nach unserem neuen Grillsortiment

Filialen in Vetschau, Calau, Burg, Altdöbern, Forst, Lübbenau,
Welzow, Guben, Cottbus, Großräschen, Drebkau

Schweine-Gulasch
aus der Schulter

Kasslerkamm
ohne Knochen

4,40 €/kg

5,99 €/kg
xxx

Poltawaer
Gutsfleischwurst

0,89 €/100 g
1,19 €/100 g

Preisirrtümer und Änderungen vorbehalten. • Flughafentransfer
• Familienfeier 8 Personen
• Einkaufs-/Ärztefahrten
• Serienfahrten zu Dialyse, 

Chemotherapie, Strahlentherapie

Rufen Sie uns an,
wir fahren Sie gern!
Ihre Evi Tiebel

035602/858
oder

01727979198

Taxi-Mietwagenunternehmen
Eveline Tiebel

Textilfachgeschäft
Kathleen Roick

Drebkauer Hauptstraße 40
03116 Drebkau

Tel.: 035602/676

Mo.-Fr. 9 -13 und 15-18 Uhr
Sa. 9-12 Uhr

Satte Rabatte

auf Textilien 
 bis -50% reduziert

Herren, Damen, Kinderbekleidung
Haushaltswäsche, Wolle, Kurzwaren

Näh- und Änderungsarbeiten
Geschenkartikel für jeden Anlass

Sammelbesteller div. Katalogfirmen
Kopierservice, Hermespaketshop

Lottoverkaufsstelle

-20%


